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Ausnahmezustand in der Rostocker Stadthalle: Star-Geiger David Garrett verzaubert mit seiner 
Stradivari das Rostocker Publikum. Gleich am Anfang gab es eine Überraschung für die 
erwartungsvollen Fans. 

Durchs Publikum laufend eröffnete der neue Stern am Pop-Himmel den Abend. Mehr als zwei 
Stunden spielte er gemeinsam mit seiner Band und dem Frankfurter Philharmonie Orchester. Auf dem 
Programm standen neben klassischen Stücken von Beethoven und selbstgeschriebenen Songs auch 
neu interpretierte Rock-Klassiker wie "Smells like Teenspirit" von Nirvana oder "Kashmir" von Led 
Zeppelin. Mit Lamettaregen und einer Feuer- und Lasershow überraschte Garrett das Publikum immer 
wieder aufs Neue.  
 
Viele der Konzertbesucher sicherten sich ihre Karten bereits vor einem Jahr. "Ich habe sie am 29. 
November 2009 gekauft", sagt Jana Schäfer aus Neubrandenburg. Sie kam mit ihrem Mann Jörg und 
ihrer Tochter Ronja. Die beiden Frauen finden neben der Musik auch den 30-jährigen Musiker ganz 
toll. "Der ist schon was fürs Auge." Aufgeregt waren auch Mathilda Roloff und Ruth-Sophie 
Furthmann. Die Schülerinnen aus Doberan spielen selbst Geige und konnten es kaum abwarten, ihr 
Idol zum ersten Mal live auf der Bühne zu sehen. "An David gefällt uns einfach alles", so die 
Mädchen. Neben den Liedern erzählte Garrett seinen Fans Anekdoten aus seiner Kindheit. Insgesamt 
kamen knapp 5000 Besucher. 

 

 


